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A N F R A G E von Brigitta Johner-Gähwiler (FDP, Urdorf), Katharina Kull-Benz (FDP, Zol-

likon) und Dieter Kläy (FDP, Winterthur)  
 
betreffend Studierende mit ausländischer Zulassungsberechtigung an Zürcher Fach-

hochschulen sowie  
 Studierende mit ausländischen Fachhochschulabschlüssen an Zürcher 

Fachhochschulen oder an der Universität Zürich  
________________________________________________________________________ 
 
Zulassung: Die Berufsmaturität berechtigt zum Studium an einer Fachhochschule. Im Sinne 
von mehr Transparenz, welche Kriterien bezüglich Anerkennung von im Ausland erworbenen 
Zulassungsberechtigungen zum Studium an Zürcher Fachhochschulen angewandt werden, 
bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie viele Studierende mit einer im Ausland erworbenen Zulassungsberechtigung sind 

derzeit an den Zürcher Fachhochschulen und in welchen Studiengängen immatrikuliert? 
 
2. In welchen Ländern sind diese Zulassungsberechtigungen erworben worden? 
 
3. Nach welchen Kriterien erfolgte die Anerkennung derselben?  
 
Der Übertritt von der Fachhochschule an die Universität ist für Schweizer Studierende nicht 
überall geregelt. Zunehmend mehr Studierende mit einem im Ausland erworbenen Fach-
hochschulabschluss schreiben sich an Zürcher Hochschulen ein. Zur Klärung der Passarel-
len und der Chancengleichheit zwischen Studierenden mit einem ausländischen Fachhoch-
schulabschluss und Studierenden mit Abschlüssen von Schweizerischen Bildungsinstitutio-
nen stellen sich folgende Fragen: 
 
4. Wie viele Studierende mit einem im Ausland erworbenen Fachhochschulabschluss sind  

derzeit an der Universität Zürich und/oder an den Zürcher Fachhochschulen immatriku-
liert? In welchen Ländern sind diese Fachhochschulabschlüsse erworben worden? 

 
5. Welche Studiengänge betrifft dies in welchem Masse?  
 
6. Auf welchem Weg sind diese Studierenden zugelassen worden? Wie viele mit Prüfung 

bzw. wie viele haben prüfungsfrei übertreten können? 
 
7. Nach welchen Kriterien sind bei den prüfungsfrei übergetretenen Studierenden die im 

Ausland erworbenen Fachhochschulabschlüsse anerkannt worden? 
 
8. Welche Passarellen bestehen an der Universität Zürich bzw. an den Zürcher Fachhoch-

schulen für ausländische Studierende mit Fachhochschulabschluss? 
 
9. Wo bestehen derzeit Lücken in der Übertrittsregelung und wie gedenkt der Regierungs-

rat diese mit Blick auf die Chancengleichheit zu schliessen? 
 
 

Brigitta Johner-Gähwiler 
Katharina Kull-Benz 
Dieter Kläy 
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